Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/535 


Sachgebiet 800 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Müller (Remscheid), Ziegler, Frau 
Kalinke, Breidbach, Mick und Genossen 


betr. Berufsbildungsgesetz 


Am 12. Juni 1969 hat der Deutsche Bundestag in seiner 237. Sit- 
zung das Berufsbildungsgesetz verabschiedet, der Bundesrat hat 
in seiner 342. Sitzung am 10. Juli 1969 zugestimmt. Das Gesetz 
wurde im Bundesgesetzblatt am 14. August 1969 verkündet und 
trat am 1. September 1969 in Kraft, Dieses Gesetz sieht in seinem 
vierten Teil die Bildung von Ausschüssen für Berufsbildung auf 
Bundesebene, Länderebene und bei den zuständigen Stellen vor. 
Nach § 54 des Berufsbildungsgesetzes wird bei der jeweiligen 
Landesregierung ein Landesausschuß für Berufsbildung und bei 
den zuständigen Stellen ein Berufsbildungsausschuß gebildet. 


Wir fragen die Bundesregierung : 

1. In welchen Ländern sind die nach § 54 des Berufsbildungs- 
gesetzes vorgesehenen Landesausschüsse für Berufsbildung 
errichtet? 

2. Aus wie vielen Mitgliedern bestehen die jeweiligen Landes- 
ausschüsse? 

3. Welche Ministerien sind in den einzelnen Ländern für die 
Berufsbildung zuständig? 

4. Gibt es eine erste Übersicht, in welchem Ausmaß die Aus- 
schüsse bei den zuständigen Stellen nach § 56 des Berufs- 
bildungsgesetzes errichtet sind? 


Bonn, den 17. März 1970 


Unterschriften umseitig 
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